
COSMAS DER SÄNGER CUMMEAN

Cresconius, Manichäer
Cresconius (C.) ist nur durch eine kurze Notiz 
bekannt, die in zwei Hss. des Augustinischen 
Corpus überliefert ist. Darin bestätigt C., daß 
seine Abschwörung vom Glauben Manis nich­
tig sei, falls er sich vor Unterzeichnung der 
gesta (Protokoll einer öffentlichen Diskussion 
oder einer Befragung) entfernen sollte. Unsi­
cher ist, ob die folgende Preisgabe von Namen 
anderer Manichäer aus dem Gebiet von Mau­
retania Caesariensis ebenfalls C. zuzuschrei­
ben ist oder das angehängte Zeugnis eines 
ebenfalls konvertierten Manichäers —»Felix 
darstellt.
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